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ABENDLOB

ERÖFFNUNG
R O Gott, komm mir zu Hilfe, GL 627, 1
Hy O Gott, dein Wille schuf die Welt, GL 628, oder 

Allmächt’ger Schöpfer, Herr und Gott, auf M: GL 368, mit Kv GL 174, 2

PSALM 26
Behüte mich, Gott, GL MFs 867, 3, mit Ps 26 (25) (Vorsänger)   

oder 

PSALM 145
Der Herr ist nahe, GL 76, 1, mit GL 76, 2

oder 

CANTICUM  NT
Würdig ist das Lamm, GL 653, 7, mit GL 653, 8

(KURZ)LESUNG
Röm 3, 23-26

STILLE | MUSIK | GESANG
Resp Der Name des Herrn sei gepriesen, GL 661, 5 oder 

Wie deines Auges Stern   

HOCHGESANG AUS DEM EVANGELIUM: MAGNIFICAT
Der Herr hat Großes an uns getan, GL 69, 1, mit GL 631, 4, oder 
L Den Herren will ich loben, GL 395

FÜRBITTEN
  ad libitum mit Kan Schweige und höre, GL 433, 2

VATER UNSER mit Doxologie

SEGEN | SEGENSBITTE (GL 591, 2.4 bzw. GL 632, 4 )

GESANG ad libitum

Salve Regina, GL 666, 4

DIE WOCHENTAGE WÄHREND DES JAHRES
2. WOCHE – DIENSTAG
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KANTORENGESÄNGE | GEBETE

PSALM 26
Kv Behüte mich, Gott, denn ich vertraue auf dich. – GL MFs 867, 3, mit 

Die Wochentage während des Jahres: 2. Woche – Dienstag Abendlob
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GEBET NACH PSALM 26  1

Herr, unser Gott,
 du hast uns berufen,
 vor dir zu stehen und dir zu dienen.
 Nimm unseren Lobpreis an.

GEBET NACH PSALM 145  2

Lebendiger Gott,
 du hast uns in Jesus Christus
 deine Größe und Güte geoffenbart.
Schenke allen Menschen das tägliche Brot
und die Bereitschaft es miteinander zu teilen.

RESPONSORIUM 

1 Aus: © Salzburger Äbtekonferenz (Hg.), Gebete zu den Psalmen, Odo Haggenmüller, St. Ottilien 1995, S. 50.
2 Nach: Gebete zu den Psalmen, S. 224.

Die Wochentage während des Jahres: 2. Woche – Dienstag Abendlob

FÜRBITTEN

LtLt Im Namen Jesu verbinden wir uns mit
 •   den Menschen, die unter schwerer Krankheit leiden und auf Hilfe angewiesen sind,
 •   den Menschen, die in Zeiten der Krise besonders in Not geraten und Unterstützung brauchen,
 •   den Menschen, die unter Gewalt, Unterdrückung, Terror und Krieg leiden.

 Wir denken an 
 •   die Kinder und Jugendlichen, die ausgegrenzt und auf ihrem Bildungsweg benachteiligt sind,
 •   die vielen, die sich im Ehrenamt einsetzen für das gute Zusammenleben.

Ad libitum mit Kan Schweige und höre, neige deines Herzens Ohr, suche den Frieden. – GL 433, 2


